
BfN-Tool zur

FFH-Verträglichkeitsprüfung

Zusammenstellung: Christine Bißdorf

Das Bundesamt für Naturschutz (BfN) hat ein neues Fach
informations system zur Beurteilung von Beeinträchtigungen 
der Natura 2000Gebiete freigeschaltet.

Gemäß § 34 Bundesnaturschutzgesetz und nach Artikel 6 
Absatz 3 der FaunaFloraHabitatRichtlinie (FFHRL) 
sind geplante Vorhaben auf ihre Auswirkungen auf das 
Europäische Schutzgebietsnetz „Natura 2000“ zu über
prüfen (FFHVerträglichkeitsprüfung).

Das Informationssystem des BfN bietet nun für Projekt 
und Planungsträger, Planungsbüros und Gutachter sowie 
für Behörden eine umfangreiche Arbeitshilfe. FFHVPInfo 
wurde im Rahmen eines Forschungs und Entwicklungsvor
habens konzipiert und aufgebaut und soll – auch mithilfe 
der Nutzer – ständig weiterentwickelt werden.

Ziel ist es, Daten und Informationen systematisch aufzu
bereiten und verfügbar zumachen, um so zu einer bundes
weit einheitlichen Anwendung und rechtssicheren Durch
führung von FFHVerträglichkeitsprüfungen beizutragen. 

Dies betrifft vor allem:

 Differenzierte Informationen zu möglichen erheblichen 
Beeinträchtigungen
– der Lebensraumtypen nach Anhang I der FFHRL,
– der Arten nach Anhang II der FFHRL sowie
– ausgewählter Vogelarten nach Anhang I der 

VogelschutzRL.

 Insbesondere diese Erkenntnisse sind in entsprechenden 
DatenbankSteckbriefen nach einheitlichen Kriterien und 
Gesichtspunkten aufgeführt und bewertet.

 Grundsätzliche Informationen zu Vorhaben und zu 
Plänen, ihren Wirkfaktoren sowie deren mögliche 
Relevanz bezüglich erheblicher Beeinträchtigungen von 
Natura 2000 Gebieten.
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